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Großherzoglich Badisches

illeWmschcs ProvittOl -
35 . Samstag den 26 . Iuny 1608 .

Mit Großherzogiich Badischem gnädigstem PrivUegio .

Landes » Verordnungen .

Ee >:eraldek . et an sämmtiichc Ober - und Acmter de « Mittelrheinö . ä .ck Karlsruhe dcn 16 . Jun . 1828

R .Nro . 6208 .

A . Zurückweisung französischer nicht authorisirter Unterthanen .

Da die seit einiger Zeit mehr faltigen Auswanderungen französischer Unterthanen von dem

kaiserlich königlichen französischen Gouvernement nicht authvrisirt worden , und deswegen gegen alle

ebne Pässe über den Rhein kommende französische Unterthancn gewisse Lorsich :Smaaßregeln norhig

sind , (0 wird andurch verordnet : 1 ) daß alle Schiffe ftetShin zur Nachtzeit angeschlossen werden sollen ;

2) alle Fahrer persönlich dafür verantwortlich zu machen , daß sie Nachcs Niemand , und bep Tag kei¬

nen Jenseitigen , der nickt mit Paffen versehen , oder als eine bekannte , in Kaufe » otec
^

Verkaufs »

Geschäften herüberkonnr ende Person anzusehen ist , herüber führen , auch Z ) keine französische Ein¬

wohner , die sich alS Auswanderer nach Polen oder Rußland auögeben , ein - oder auswärts zu kaffen,

die nicht dazu mit Reglementsmäßigen Pässen ihrer Behörde versehen sind , sondern sie sogleich zurück»

zuführen , sodann 4 ) allen herüberkommenden , und weiter durch » Land , zumal nach Baiern ihren

Weg nehmenden , französischen Untcrthanen die in Baiern ergangene Verordnung bekannt zu machen ,

wonach , so wie eS für den Aufenthalt in hiesigen Landen ohne dieß längst schon bestimmt ist , keinem

derselben der Eintritt in die Königlich Baicrschen Staaten gestattet wird , wenn er sich nicht mit einem

öffentlichen Prafectur . Paß über die Bewilligung seiner Regierung sich in oder durch die Baicrschen

Staaten zu begeben , aueweisen kann . Wornach sich genauest zu achten ist. Decretum w . 0 .

8 . Jnquisiten können sich selbst einen Advokaten erwählen .

Sawmllichen Ober - und Aemtern , auch Ober - und Ratbevogteyen der Großherzoglichen Pro¬

vinz de« Miklelrheinö wird andurch bekannt gemacht , daß dieselbe bey vorkommenden Jnquisitionefallen , je .

dermal in demFall,woder Jnquisit mehr als eine einsahrigeZuchthauSstrafe zu erwarten hat , zu befragen habe ,

ob derselbe einen Rechtsfürsprecher verlange , der schriftlich ihn vrrtheidige , oder ob er sich allein dem

gerechten Erkenntnisse der Obrigkeitlichen Behörde überlassen wollet Erstem Falls aber ihn dabey zu

befragen , ober selbst und welchen Vertheidiger aus der Zahl der hiesigen HofgerichlS - Advokaten er

sich auswählen , oder dessen Bestellung dem di'eßcrkigen Hofgerichte überlassen wolle . Wornach sich ge¬

nau zu achten ist. Verordnet dcy Großherzoglichem Hofgerichte . Rastatt den t4 . Junii8o8 .

PubljFandu m .
Industrie - Sch ule zu Mingolsheim .

In Gefolge der von Gcoßherzoglicher Regierung des UnterrheinS erlassene Verordnung , die

Einführung
'der Industrieschulen betreffend <>. Provinzialblattder Bad . MarkqrakschaftNr . 49 . Nro . y Dcc .

vorigen JahrS ) vereinigten daS Amt zu Kißlau und das Pfarramt zu Mingolsheim mit glücklichem

Erfolge ihre Bemühungen , eine fold;e Arbeitsschule vorerst für die Mädchen , in dem sehr ansehnlichen

Orte Mingolsheim zu Stande zu bringen . Sie wurden durch den rühmlichen Eifer des Ortsvorstands u . Ge¬

richts ,n ihrem gemeinnützigen Unternehmen thätigst unterstützt . Nachdem die nökhigen Einrichtungen

Letroffen , und eine eben so fleißige als geschickte Lehrerin angestellt war , begann die Industrieschule
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den it . December des verflossenen Jahrel ; 70 Schulmädchen erhielten unentzeldlich Unterricht im Spin¬
nen Stricken und Nähen , welche bis zum ir . Avril d . I . , somit in 4 Monaten KSo Paar neue
Strümpfe und 29 Jäckchen gestrickt , n neue Hemden , 6Handtücher , 2 Leintücher , 2 Bettüberzüge ,
2 Röckchen , 2 Leibchen, 2 Schürze , 4 Hauben und 15 Paar Manschetten genabt , und 12 Pfund Garn
gesponnen haben . Eine Baumschule ^ st beieics schon angelegt , und mir Anfang des SinterschulsemesserS
und auch die Arbeitsschule für Knaben in Gang gesetzt. Möge das schnelle Gedeihen dieser schönen
und Arbeit bringenden Einrichtungen einen ähnlichen Geist in den übrigen Ortschaften der Provinz wecken .
Zur öffentlichen Verkündung verordnet bey Großherzoglicher General - Studien Commission . Karlsruhe
den 23 . Mai I8ö8 -

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werben alle diejenigen , welche an -

folgende Personen etwa / z« fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liguidirung de»,
selben vorgeladen . — A«S dem

Oberamt Lahr
zu Mieters heim an den Andreas Stramp ,

auf hiesiger OberamtsKanzley auf Dienstag ben 5 .
Juli 1828 . Aus dem

Oberamt Oberkirch
zu Oberkirch an dre verschuldeten Stuben -

chirth Ignaz Hämerleschen Eheleute , aufMitt «
woch den 6 . Juli d. I . Vormittags . Aus dem

O b e r a m t Ettlingen
zu Völkersbach an Martin Schneider ,

auf Montag den 4 . Juli d . I . ;
ebendaselbst an Bernhard Bltzinger , auf

Dienstag den 5 . Juli ;
zu Reichenbach an Christoph Müller ,

auf Mittwoch den 6 , Juli ;
zu Pfaffenroth an Joseph Massino ,

auf Donnerstag den 7 . Juli ;
zuEtz enroth anJ , A. R e ißer , aufIreytag

den 8 . Juli ; — bey Dem Revisorat zu Ettlingen .
zu Sulzbach an die Jakob Z i mmere rschen

Eheleure , auf Dienstag den 28 . Juni d, I . vor dem
Revisorat zu Ettlingen .

Müllheim . sSchuldenliquidation .^ Da die
Frau Wittwe des verstorbenen bisherigen hiesigen
Lantcvminlffariatsvecwescrs Menzer denWunsch geaus »
serk hak , daß bey der » orgehenden Vermögens In¬
ventur die auf ihrem Mann ruhende Schulten genau
erforscht werten möchten , damit sie nach Be ,
fand der Umstände sich erkläre » könne , ob sie die
Schulden mit ihrem Vermögen decken , oder der
Sache ihren rechtlichen Lauf lassen wolle : so Hai man

für nöthig erachtet , eine öffentliche SchuldenLiqui -
dativn zu veranstalten , und es werden demnach alle
diejenigen , welche an die Verlaffenschaft des gedach .
ten Menzers eine rechtmäßige Forderung zu machen
haben , hierdurch aufgefordert , sich bey der — Mon¬
tags den 4 . Juli d . I . in der Menzerfchen Behau¬
sung dahier abgehalten werdenden Schulden - Liqui¬
dation , unter Mirbringung ihrer Beweißurkundcn ,
entweder selbst oder durch hinlänglich Bevollmächtigt «
um so gewisser cinzufinde » , und ihre Forderungen
rechtlicher Ordnung nach zu liquidiren , als die nicht
Erscheinende sich selbst znziischreiben haben , wenn sie
von der Masse präcludirt werden . Signatum Müll -
Heim den ii . Juni 1808 .

Großherzogliches Oberamt .
Kißlau . sLiquidacion . 1 AuS Anlaß mehre¬

rer gegen den Bürger Christoph Heinrich Müller zu
Eschelbach angebrachte Schnldkiagen werten auf den
eigenen Antrag dieses Schuldners alle dessen unprivi -
legirten Gläubiger auf Samstag den 9 . Juli d . I .
anher vorgeladen , um mit demselben eine Zahlung - »
AuSstandsverwilligung versuchen zu könne » . Ver¬
fügt Kißlau am 30 . May 1808 .

GroßherzoglicheS Ämt .
GernSbach . s Vorladung .1 Die Handels¬

leute Lacroix und Meureaux , welche im verflossenen
Sommer während ihres Aufenthalts in Baten von
einem hiesigen Einwohner I2 £ Louisd ' or geliehen ,
werden andurch aufgefordert , diese Schuld bliiiicn
6 Wochen a dato an unter dem Präjudiz zu bezahlen ,
daß widrigenfalls die dem Gläubiger zur Sicherheit
übergebenen , in einem Kasten befindlichen Biioute -
riewaaren öffentlich versteigert , und aus dem Eilest ,
so weit solcher zu eicht , nicht nur diese, sondern auch
eine weitere , bey dem Drachenwirth Bertsch zu Ba¬
den contrahirte Schuld vrn 7 50 fl . getilgt werde ».
Verfügt bey Großherzoglichem Amt GernSbach de»
ic >. Juni i8c8 -

Ossenburg . s Vorladung . ] Der weg «"
Diebstahl eingeregene und aus dem Gefangmß » »>
dem Schloße Staufenberg entwichene Kieferknechtt



Gottfried Weigel von Mensingen , OberamtS Gochs -

Heim , wird anmit ausqefordeit , bey Verlust seines

Unlertbanenrechrs , Vermögen - > ConfiScat .cn und

bey Vermeidung der Landesverweisung binnen Z Mo¬

naten sich b,y diesseitigem Untersuchungsgerichte zu

stellen . Offenburg den zr . May 1808 .
Grvßherzogliches Oberamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sNeue Schrift .^ Bey der deut¬

schen Bibelgesellschaft in Basel ist ein Eremplar deS

Neuen Testaments mit großen , scharfen Let¬

tern , auf starkes Druckpapier gedruckt , für 12 Kr .

zu haben ; doch müssen die Käufer die Transport¬
kosten kragen , die aber sehr vermindert werde » können ,
wenn man viele Exemplare zusaimnen besteltr , und

der Transport durch Fuhrleute gehr Fiir Schulen

wäre diß gewiß die beste und wohlfeilste Ausgabe ,
weil di « Cansteinische in groß 8 > zum Grund gelegt
ist . Man kan » sich desfalls an den Oberhofprediger
Walz , an den Geheimen Hvfrath Jung und an

den Unterschrieb . nen , auch an den Pfarrer Conj

zu Unreröwisheim bey Bruchsal wenden .
Ewald .

Karlsruhe . s Mannheimer Wasser und

Edamer Käß feit . 3 Bey Handelsmann Ernst Ra¬

chel in der Friedrichsstraße ist achtes Mannheimer
Wasser , wie auch frisch anqckommen guter Edamer

Kaß um billigen Preiß zu haben .
Karlsruhe . fAckerversteigerung . ] Bis

Mittwoch den 29 . Juni d . I . wird der dem Jung
Becker Gärtner gehörige , in den Nrubrüche « gele¬
gene Äcker VormilkagS 9 Uhr auf hiesigem Ralh -

haus öffentlich in Steigerung gebracht , und bey einem
«nnehmlichen Gebot sogleich losgeschlagen werden »
Also verordnet bey Oberamt Karlsruhe den 15. Juni
1828 .

D u r k a ch . sGebaude - und Geräthschaft -Ver -

kauf oder Verpachtung .^ Die Besitzer der seit meh¬
rere » Jahren gemeinschaftlich betriebenen Wemhand -

lung , Branienwein - Lrennerey und Bier - und Eßig »

Brauerey gedenken , ihre iir der Spitalgaffe besitzen¬
de , in den Beylagrn Nro . 4g und 45 zur Karlsru¬
her Zeitung vorigen Jahrs beschriebene Gebäude
sammt Privilegien , entweder mit denen zum Be¬
trieb dieser Gewerbe gehörigen Gerüthschaften zu¬
gleich , oder auch beyderley von einander abgesondert ,
so wie auch allerley Vorräkhe , am Montag den 27 .
Juni dieses Jahr - an die Meistbietenden zu verkau¬
fen , und mit dcr Versteigerung solchen Tags Mor¬
sen - um lo Uhr in dem Wshnhaufe selbst den Mi «
l ' " g zu mache » . Sie laden daher säminklidSe Herren
Liebhaber hiezu auf grmeldteZeit höflich « in . Sollte
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kein annehmlicher Verkauf zu Stande kommen , s»

sind sie auch geneigt , die Gebäude sammt Kellern

in Bestand zu geben .
Bruchsal . s Wein - Versteigerung . )

Dienstag am 28 . dieses Nachmittags um 2 Uhr

werden folgende wohl konservirte Weine vom Jahrgang

1827 auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle

öffentlich versteigert :
A . Aus dem hiesigen Hofkeller :

») Heidelsheimer — 11 Fuder 9 Ohm ,
b ) Tiefenbacher — 8 — 5 —

c) Ubstakter — 4 — 6 —

d ) Brucksaler — 4 — 4 —

,e ) Eichelberger — 4 — 4 —

f) Rauenberger — 4- — 2 —
- 38 Fdr .

B . AuS dem Herrschaftlichen Keller

zu Ober - Grombacht
Obergrombacher — 6 Fdr »

C. AuS dem herrschaftlichen Keller
zu Unter - Grombach :

Untergrombacher r6 Fdr .

Zusammen 60 Fuder ,

Wozu die Liebhaber mit dem Anfügen einqe -

laden werden , daß d>e erforderlichen Proben bey
der Versteigerung aufgestellt seyn werden , übrigen -

auch in den respectiven Kellern vor de» Fässern ge¬
nommen werden können .

Bruchsal den 10 Juni 1808 .
Großherzoglrche Gefälloerwaltung .

Pacht - Anträge u n d Verleihungen .
Karlsruhe . sKapitalverleihung -H ES lie¬

gen 700 fl. auf Obligation gegen 6 proCento zu «

Ausleihen parat » Der Herausgeber dieses Blattes

sagt : wo ?
Karlsruhe , fLogisgesuch . ^ ES sucht Je .

mand ein LogiS in der langen Straße , und wo mög¬

lich auf der Schatten - Seite , welches a »S 5 bis S

Pieren , woruntern auch 2 Kaminern seyn können ,

einer Küche , Keller , Speicher und Waschhaus be-

steht , und auf den 2Z . Oktober d . I . bezogen werden

kann . Obgleich man wünscht , daß wenigstens drey

Zimmer in der ersten oder zweyten Etage seyn möch .

ken , so kommt es doch nicht darauf an , daß alle

Pienes auf einem Bode » liegen , einige davon dürf¬
ten allenfalls 2 Treppen hoch, oder in einem Hinter -

Gebäude befindlich seyn . Nähere Auskunft darüber

gibt das Comptoir diese- Blattes .

Aominerzial - Anzeigen . *

Karlsruhe , f Logisverönderung und Em¬

pfehlung .^ Unterzogener hat die Ehre , einem ge«
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ehrten Publike bekannt zu machen , daß er nun da -
HauS feiner seligen Ellern in der langen Straße ne
ben Herrn Geheimenralh Maier bezogen har , und
empfiehlt sich zugleich in Specerey,paaren , allen Sor¬
ten Confect , Chvkolade , LiqueurS rc. zu geneigtem
Zuspruch .

Fellmeth , Cvnditor .
Karlsruhe . fWaaren - Empfehlung . ^ >Vi -

Baker und Sehn , Fabrikanten au < Ver -
vierS im Oourte - Departement , beziehen das Bade -
ner Bad mit einem vollständigen Waarenlager feiner
und anderer Tücher ihrer eigenen Fabrike , als :
Blaue und grüne , in der Wolle gefärbte , kastor¬
schwarze , einfarbige und melirte , in den neusten
Modefarben , doppelt

'
croifirte Casimirs in den nem -

lichen Farben , so wie auch Billard , und zum ersten¬
mal nach Verlangen mehrerer Freunde feine doppelt
croisirte wollenblaue Tücher .

Sie werden fortfahren , die Tücher und Casi¬
mirs im Ausschnitte , wie en groS , um die Fabrik -
Preise zu verkaufen .

Sie haben auch ein Sortiment nach dem neusten
Geschmack « von Lyoner Zeugen für Beinkleider und
GiletS , als : Costelines , Reps , GourgouranS ,
Draps de Soye , und Sammet auf Seide .

SergeS de Soye , double Florences , Lyoner
und Italiener Taffenr , GesundheitS Flanelle , Man -
chesterS , Ostindische NanquinS , Pique , Dimitls
oder Barchent , MolesquipeS , Woüenkordes , Cali -
reS oder Zitz rc . , welche sie um sehr billige Preise
verkaufen .

Ihr Lager ist in Frankfurt , am Main während
der Messe , unter der neuen Krame , und in Baden
in dem Eckhaus Nro . 28z nächst dem GasthauS zum
Salmen . Zugleich machen sie bekannt , daß sie bis den
15 . des nemlichen Monats Juli einpacken lassen .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit , der Großherzog von

Baden , haben gnädigst geruht , dem bisherigen Schul -
Candidaien , Friedrich Nothweiler , seinem Vater ,
dem Schul - Lehrer zu Friesenheim alS Ad .
junkt , jedoch ohne Hoffnung der Nachfolge auf die -
sen Schuldienst , beyzugeben .

Der OberamkS - Actuar Martin Daniel Glä¬
ser in Lahr ist als Notar oder Staatsschreiber an -
gestellt worden .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . fGebohrne . ^ Den 29 . May .

FLilhelmine Juliane , Vat . Herr Karl Anton Grof -

sin , Hauslehrer bey Herrn Ge ^ eimenrath Freyherrn
von Schilling .

Den 29 . Wilhelm Friedrich , Vat . Herr Karl
Friedrich Beck , Großherzoqlickee Kammerlaguay .

Den Zi . Sophie Christine , Vat . Friedrich
Stengel , Bürger und Schreinermeister .

Den 4 . Juni . Elifaberhr Katharine , Bat .
Ernst Räuber , Bürger und Pstästrrer .

Den 7. August , Vat . Herr August Friedrich
Sievert , Bürger und HcfChirurqus .

Den 11 . Elisabeth « Juliane , Vat . Gabriel
Sutter , Bürger und Kupferschmidt .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den Zten
Juni . Ludwig , Vat . Anton Staub , Bürger und
Schneidermeister .

Den 17 . Louise Theresie , Vat . Bernhard
Müller , Bürger und Schreinermeister .

sKopulirte . ^ Den 21 . May . Herr Fried¬
rich Janson , Sergeant unter dem Großherzoglichen
Leibinfanterieregiment , m,t Katharine Haugm , de»
Invaliden Sebastian HaugS , mit weiland Nosine
gebohrnen Kapplerin ehelich erzeugten ledigen Tochter .

Den 12. Juni . Daniel Groschang , Bürger
und Schneidermeister , mit Johanne Katharine Bar¬
bara Schieserin , weil . Jakob Schiefers , Grena¬
diers , mit Elisabeth geb . Köhlerin ebel .tr } . led,Tochter .

In der hiesigen katholischen Gememd « den 22 .
May . Herrr Franz Joseph Licore , Sekretair bey
der kaiserlich königlichen französischen Gesandtschaft ,
mit Jungfer Franziske Therese , deü weiland Herrn
Georg Johannes Karner , Bürgers und Kaufmanns
dahier , mit Therese gebohrne Redlich ehelich erzeugte
ledige Tochter .

Den 29 . Joseph Hatt , Maurer und Hinter -
saß in KleinKarlsruhe , mit Karolinr , deS Konrad
KälberS , Hintersaßen i » KleinKarlsruhe , mit Ka¬
tharine Margarethe gebohrnen Lichtenfelsin ehelich
erzeugten ledigen Tochter .

Den 6 . Juni . ThomaS Velten , Bürger in
KleinKarlsruhe und Gemeiner bey der Großherzogli¬
chen Leibgrenadiergarde , deS Thomas Velten , Bür -
< ers in Neuweier , mlt Therese gebohrnen Hochstah¬
lin ehelich erzeugter lediger Sohn , mit Magdalene ,
des Friedrich Stucks , Bürgers in Mutschelbach ,
mit Barbare gebohrnen Hinkenhösin ehelich erzeugte
ledige Tochter .

sGestorb en e .^ Den25 . Mai . Margarethe
Barbare gebohrne Bickelmaierin , weiland Michael
HeidS , Hüitersaßen in KleinKarlsruhe , nachgelas¬
sene Wittwe , alt 77 ,1 . , starb am Nachlaß derNatur .

Karlsruhe , gedruckt in der Müllerschen Hofbuchdruckrie » in der verlängerten Herreng«ift-
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